
  
 
 
 
 
  
 

 

 

Bei dem Landgericht Koblenz ist zum 01.09.2024 eine befristete Teilzeitstelle mit 

50 v.H. als 

 

Justizbeschäftigter/Justizbeschäftigte im Sozialdienst 

als Bewährungshelfer/in (m/w/d) 
 

zu besetzen. Dienstort ist Koblenz; feste Sprechstunden in der Dienststelle sind ab-

zuhalten. Zudem betreuen Bewährungshelfer/innen in der Regel einen Außendienst-

bezirk innerhalb des Landgerichtsbezirks Koblenz. 

 

Die Bewährungshilfe ist ein kriminalpolitisch wichtiges Instrument der Strafrechtspflege. 

Durch gerichtliche Entscheidung wird die Unterstellung des/der Verurteilten unter Bewäh-

rungsaufsicht angeordnet, aus der sich vielfältige und verantwortungsvolle, sowohl betreu-

ende wie auch kontrollierende Tätigkeiten für Sie ergeben. 

 

Ihre Aufgaben: 

 

 Regelmäßige Kontakte/Gespräche mit den Probanden; konkrete praktische Hilfe; Un-

terstützung, Begleitung, Vermittlung und Krisenintervention 

 Aufbau und Pflege von Netzwerkarbeit mit sozialen Einrichtungen, Beratungsstellen, 

anderen Behörden, Kliniken und Justizvollzugseinrichtungen 

 Anregung von gesetzlichen Betreuungen, Eingliederungshilfe 

 Regelmäßige Berichterstattung an das aufsichtführende Gericht; Empfehlungen bei 

Beendigung bzw. Verlängerung einer Bewährungssaufsicht, ggfls. Nachricht an die 

zuständigen Stellen und die Probanden.  

 Abstimmung mit dem aufsichtführenden Gericht z.B. zu erforderlichen Reaktionen auf 

Veränderungen im Leben der Probanden; Teilnahme und Stellungnahmen bei Anhö-

rungsterminen und Hauptverhandlungen 

 Verschiedene administrative Tätigkeiten sowie Verwaltungsaufgaben 

 

 

 

 



  
 
 
 
 
  
 

Sie verfügen über: 

 

 Ein mindestens mit einem Bachelorgrad oder einem gleichwertigen Abschluss abge-

schlossenes Hochschulstudium 

 Die staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter/in oder als Sozialpädagoge/in 

 Führerschein Klasse B 

 

Wir erwarten: 

 

 Ein hohes Maß an Selbstständigkeit, Eigeninitiative und Belastbarkeit 

 Ein sicheres Auftreten, Zuverlässigkeit, Kommunikationsfähigkeit und Einfühlungsver-

mögen. Sie sollten sich schriftlich und mündlich gut und sicher ausdrücken können. 

 Mobilität 

 

Wir bieten Ihnen: 

 

 Interessante und anspruchsvolle Aufgabenstellungen 

 Flexible Arbeitszeiten 

 Eigenverantwortliches Arbeiten  

 Mentoring, Supervision und kollegiale Unterstützung 

 Persönliche Weiterbildungsmöglichkeiten 

 Ein sehr gutes Betriebsklima 

 

Unter folgendem Link finden Sie die Standards der Bewährungshilfe Rheinland-Pfalz: 

 https://www.bewaehrungshilfe-rlp.de/%C3%BCber-uns/standards/ 

 

Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 

 

Die Eingruppierung richtet sich nach dem Tarifvertrag der Länder, Entgeltgruppe S 15.  

Die Arbeitszeit kann überwiegend frei eingeteilt werden und beträgt für Teilzeitkräfte mit ei-

nem Beschäftigungsumfang i.H.v. 50% mithin 19,5 Stunden pro Woche. 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  

Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen wird die Übernahme in das Beam-

tenverhältnis ermöglicht. 

 

 

 



  
 
 
 
 
  
 
 

Die Bewerbungsfrist endet am 10. August 2024. 

 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen – vollständiger, tabellarischer Le-

benslauf mit Angaben zum schulischen Werdegang, zur Ausbildung, zum Studium und zum 

bisherigen Berufsleben, Abschluss-, Prüfungs- und Schulzeugnisse - an den 

 

 

 

Herrn 

Präsidenten des Landgerichts Koblenz 

Karmeliterstr. 14 

56068 Koblenz 

 

oder per E-Mail an 

 

lgko@ko.jm.rlp.de 

 

 

zum Aktenzeichen B 5220 b – 8/24.  Die Anlagen können als Kopie oder eingescanntes pdf-

Dokument vorgelegt werden. Bei schriftlicher Bewerbung wird gebeten, von der Verwendung 

einer Mappe abzusehen. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Barchmann grit.barchmann@ko.jm.rlp.de (0261 102 

1250) und Frau Sterczyk andrea.sterczyk@ko.jm.rlp.de (0261 102 1516) zur Verfügung. 
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